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27 Stufen werden künftig vom repräsenta-
tiven Foyer in den neu hergerichteten 
Ratssitzungssaal des imposanten histo-
rischen Rathauses am Markt führen. Die 
Hüllen sind gefallen. Elegant liegt die 
Treppe vor dem Betrachter. In zwei Teilen 
wurde die mehrere Tonnen schwere Stahl-
treppe Ende September angeliefert, bevor 
sie Anfang Oktober an Ort und Stelle mon-
tiert wurde. In den letzten Tagen erhielt 
sie ihren Anstrich und wartet nun darauf, 
dass sie mit dem darüberliegenden Ratssit-
zungssaal ihrer Bestimmung übergeben 
wird. Doch noch ist gerade dieser eine 
große Baustelle, wenngleich die Arbeiten 
zügig voranschreiten: Anfang Oktober wur-
den neue Fenster zur Marktseite eingebaut. 
Dieser Tage folgt der Einbau von Stahl-
fenstern zur Hofseite, die Tageslicht in den 
Saal bringen. Bereits verrichtet ist die 
Ausrichtung und Ausbesserung der über 
fünfhundert Jahre alten Deckenbalken über 
dem Erdgeschoss. In diesem Rahmen wurde 
der Brandschutz eingebracht sowie die 
Dämmung für die Fußbodenheizung instal-
liert. Während die Meißner Handwerker 
noch die Deckenoberflächen reinigen und 
die Grundbeschichtung der Wände vorbe-
reiten, läuft in der Rathausverwaltung der-
weil die Auswahl des Mobiliars für den 
Ratssitzungssaal. Wie schon im restlichen 
Haus, soll das historische Ambiente mit 
modernen Stilelementen verbunden 
 werden. Funktional, schlicht und modern 
sollen sie sein, die Tische und Stühle, an 
denen u. a. zukünftig die Stadträte tagen 
werden oder aber Teilnehmer einer Festver-
anstaltung. Interessierte Förderer können 
im Rahmen der Sanierung des historischen 
Rathauses einzelne der etwa 200 Stühle 
sponsern (siehe Kasten). Lange Zeit war 
daran nicht zu denken – von außen saniert, 
wartete das Innere des Rathauses auf seine 
grundhafte Erneuerung. Doch ausreichende 
Eigenmittel der Stadt waren nicht vorhan-
den. Mit seinem Amtsantritt 2004 setzte 
sich Oberbürgermeister Olaf Raschke das 
hohe Ziel, dem Rathaus-Inneren wieder 
Leben einzuhauchen. Er rief eine große 
Spendenaktion zur Sanierung des Hauses 
ins Leben und bereits 2006 konnte so, dank 
zahlreicher Spenden, mit der Sanierung 
des Inneren des historischen Gebäudes 
begonnen werden.
Nach einem reichlichen Jahr Bauzeit gaben 
sich dann am 07.07.2007 die ersten Braut-
paare wieder im Rathaus das Ja-Wort. Die 
Inbetriebnahme des Obergeschosses durch 
die stadteigene EDV-Abteilung war ein wei-
terer Meilenstein und mit dem Einbau der 
Treppe wird nun das Finale eingeläutet: die 
Wiederinbetriebnahme des historischen 
Rathaus am Markt. Nach derzeitigen Plä-
nen wird dies im 1. Quartal des Jubilä-
umsjahres 2010 geschehen.
Meißner, Menschen aus ganz Deutschland 
sowie Unternehmer aus der Stadt und der 
Region spenden Geld, um den Ausbau wei-
ter voranzutreiben. Bis zum heutigen Tag 
gingen auf dem Spendenkonto beeindru-
ckende 176.000 Euro ein. Um das ehrgei-
zige Ziel eines offenen Rathauses für Meiß-
ner und Gäste zu erreichen, sind weitere 
Spenden wichtig.
Selbstverständlich erhalten alle Spender 
auf Wunsch eine Spendenquittung für ihr 
großzügiges Engagement, denn Sie sind 
es, die dem historischen Rathaus am Markt 
neuen Glanz und Leben einhauchen – hier-
für sei Ihnen sehr herzlich gedankt!
Bankverbindung: 
Empfänger:  Stadt Meißen
Spendenkonto: 3000159400
Bankleitzahl: 850 550 00
Verwendungszweck: Hist. Rathaus Meißen 
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Baufortschritt im historischen Rathaus
Neue Treppe führt von Foyer in den Ratssaal
Sie wollten sich oder einen Ihnen nahe-
stehenden Menschen schon immer ein-
mal in besonderer Form verewigen? 
Dann ist die Innenausstattung für den 
großen Ratsitzungssaal eine neue Mög-
lichkeit des besonderen Sponsoring. 
Wenn Sie die Kosten für einen der neuen 
Stühle in Höhe von ca. 100 Euro über-
nehmen, sichern Sie sich mit einem 
 Namensschild an diesem Stuhl für alle 
Ewigkeit. Achtung – limitierte Auflage 
von 200 Stück! Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Büro des Oberbürgermeis-
ters, Tel. 03521/467207. 
Sichern Sie sich „Ihren“ Stuhl!
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie zur 3. Sitzung des Stadtrates
am Mittwoch, dem 28.10.2009,
in den Saal des Eigenbetriebes „Soziale Projekte Meißen“,
Nossener Straße 46, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung, Tagesordnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit     
2.  Kenntnisnahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
30.09.2009 sowie Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Einwohnerfragestunde
4.  Feststellung der Jahresrechnung gemäß § 88 SächsGemO für das Haushaltsjahr 2008 
•  Erläuterung des Prüfberichtes 
•  Feststellungsbeschluss
5. Eigenbetrieb „Soziale Projekte Meißen“ – Wirtschaftsplan 2010
6. Eigenbetrieb „Städtisches Bestattungswesen Meißen“ – Wirtschaftsplan 2010
7. Haushaltssatzung der Stadt Meißen für das Jahr 2010
 
7.1 Stellungnahmen/Reden der Fraktionen
 
7.2 Diskussion zum Haushaltsplan 2010 und Behandlung von Anträgen
 
7.3 Beschluss über Einwendungen gegen den Haushaltsplanentwurf 2010
 
7.4 Beschluss zur Haushaltssatzung der Stadt Meißen für das Jahr 2010
8.  Zweckvereinbarung zwischen der Gemeinde Triebischtal und der Stadt Meißen über 
die Erfüllung der standesamtlichen Aufgaben und die Beteiligung an den Kosten des 
Standesamtes Meißen
9.  Zweckvereinbarung zwischen der Gemeinde Klipphausen und der Stadt Meißen über 
die Erfüllung der standesamtlichen Aufgaben und die Beteiligung an den Kosten des 
Standesamtes Meißen
10.  Zweckvereinbarung zwischen der Gemeinde Diera-Zehren und der Stadt Meißen über 
die Erfüllung der standesamtlichen Aufgaben und die Beteiligung an den Kosten des 
Standesamtes Meißen
11.  Zweckvereinbarung zwischen der Gemeinde Käbschütztal und der Stadt Meißen über 
die Erfüllung der standesamtlichen Aufgaben und die Beteiligung an den Kosten des 
Standesamtes Meißen
12.  Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über das verlängerte Offenhalten der 
Verkaufsstellen an bestimmten Werktagen im Jahr 2010
13.  Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über die Öffnungszeiten von Verkaufs-
stellen an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2010
14.  Plangebiet „Fachmarktzentrum Neumarkt“ – Abschluss eines Städtebaulichen Ver-
trages
15.  Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe zur Vorbereitung und Durchführung 
der Fahrbahnerneuerung S 83, Talstraße 1. BA, von Kerstingstraße bis Parkplatz- 
zufahrt MSW, als Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Freistaat Sachsen
16.  Vergabe der Bauleistungen: „Fahrbahnerneuerung der S 83 (Talstraße) in Meißen,  
1. BA von Kerstingstraße bis Mühlweg“ 







Die Gesellschaft gibt gemäß § 52 Abs. 2 GmbH-Gesetz bekannt:
Herr Holger Schmidt wurde mit Wirkung zum 02.09.2009 als Aufsichtsratsmitglied abbe-
rufen. Durch den Stadtrat wurde als neues Aufsichtsratsmitglied Frau Dorothee Neidhardt 
mit Wirkung zum 02.09.2009 in den Aufsichtsrat der Meißener Stadtwerke GmbH ent-
sandt.
Meißen, September 2009 Die Geschäftsführung
Beschlüsse der 2. Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses/Betriebsausschusses des  
Eigenbetriebes „Städtisches Bestattungs-
wesen Meißen“ vom 14.10.2009
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße, Mitbestellung von Grund-
pfandrechten an den Baugrundstücken FlSt.Nr. 488 und 489 jeweils der Gemarkung 
Bohnitzsch Beschluss-Nr. 09/5/045
Abschluss eines Mietvertrages für Multifunktionsgeräte (Kopierer) für die Verwaltung der 
Stadt Meißen Beschluss-Nr. 09/5/068
Eigenbetrieb „Städtisches Bestattungswesen Meißen“ – Entgeltregelung für Leistungen 
des Krematoriums Beschluss-Nr. 09/5/063
Änderung der Geschäftsordnung für den Eigenbetrieb „Städtisches Bestattungswesen 
Meißen“  Beschluss-Nr. 09/5/067
Beschlüsse der 2. Sitzung des Stadtrates 
vom 30.09.2009
Wahl von Herrn Hartmut Gruner zum Beigeordneten (Bürgermeister) der Stadt Meißen
 Beschluss-Nr. 09/5/053
Allgemeines Grundvermögen; Verkauf der Grundstücke FlSt.Nr. 31/1, 30/7, 26/19 und ei-
ner Teilfläche aus FlSt.Nr. 31/5 jeweils der Gemarkung Zaschendorf sowie Mitbestellung 
von Grundpfandrechten Beschluss-Nr. 09/5/017
Allgemeines Grundvermögen; Wohngebiet Niederauer Straße, Aufhebung von Beschlüssen
 Beschluss-Nr. 09/5/035
Allgemeines Grundvermögen; Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks FlSt.Nr. 106 l der 
Gemarkung Niederspaar (westliche Teilfläche) sowie Mitbestellung von Grundpfandrechten
 Beschluss-Nr. 09/5/038
Allgemeines Grundvermögen; Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks FlSt.Nr. 106 l der 
Gemarkung Niederspaar (östliche Teilfläche) sowie Mitbestellung von Grundpfandrechten
 Beschluss-Nr. 09/5/039
Aufzug Burgberg – Erd- und Rohbau, Hangsicherung, Spezialgründung
 Beschluss-Nr. 09/5/056
Aufzug Burgberg – Fördertechnik Aufzugsanlagen Beschluss-Nr. 09/5/057
Gedenken an den Herbst 1989 in Meißen Beschluss-Nr. 09/5/065
Verwaltungsausschuss 11.11.2009 17.00 Uhr
Bauausschuss 25.11.2009 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzungen entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die 
Anschlagtafeln befinden sich am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, und vor der Johannesgrundschule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.
Ausschusssitzungen im November
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Entsprechend § 5 Abs. 1 der Satzung der 
Stadt Meißen über die Erhebung eines El-
ternbeitrages in Kindertageseinrichtungen 
sowie der Ganztagesbetreuung in der För-
derschule für Lernbehinderte werden im 
Sinne § 15 Abs. 2 SächsKitaG die Elternbei-
träge ab dem 01.01.2010 entsprechend der 
ermittelten durchschnittlichen Betriebs-
kosten aller Träger von Kindereinrichtungen 
in der Stadt Meißen neu festgesetzt. Die 
Bekanntmachung der Betriebskosten nach 
§ 14 Abs. 2 SächsKitaG im Meißener Amts-
blatt ist erfolgt.
E l t e r n b e i t r ä g e
(a) für Kinder unter 3 Jahre 
durchschnittliche Betriebskosten 796,26 ¡  
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 23 % der Betriebskosten
– Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 91,57 ¡ 87,57 ¡ 
2. Kind 72,07 ¡ 69,07 ¡ 
3. Kind 1,57 ¡ 1,57 ¡ 
– Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 122,09 ¡ 116,76 ¡ 
2. Kind   96,09 ¡   92,09 ¡ 
3. Kind     2,09 ¡       2,09 ¡  
– Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 183,14 ¡ 175,14 ¡ 
2. Kind 144,14 ¡ 138,14 ¡ 
3. Kind     3,14 ¡    3,14 ¡ 
– Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 223,84 ¡ 215,84 ¡ 
2. Kind 184,84 ¡ 178,84 ¡     
3. Kind   43,84 ¡   43,84 ¡ 
4. Kind   40,84 ¡   40,84 ¡
(b) für Kinder über 3 Jahre
durchschnittliche Betriebskosten 367,51 ¡ 
pro Platz und Monat:
Elternbeitrag 30 % der Betriebskosten
– Betreuung bis zu 4,5 Stunden
Elternbeitrag
 Familie  alleinerziehend
1. Kind 55,13 ¡ 52,63 ¡ 
2. Kind 43,13 ¡ 41,63 ¡ 
3. Kind   0,13 ¡   0,13 ¡  
– Betreuung bis zu 6 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 73,50 ¡ 70,17 ¡ 
2. Kind 57,50 ¡ 55,50 ¡ 
3. Kind   0,17 ¡   0,17 ¡ 
– Betreuung bis zu 9 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 110,25 ¡ 105,25 ¡ 
2. Kind   86,25 ¡  83,25 ¡ 
3. Kind     0,25 ¡    0,25 ¡ 
– Betreuung bis zu 11 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 134,75 ¡ 129,75 ¡ 
2. Kind 110,75 ¡ 107,75 ¡ 
3. Kind   24,75 ¡ 24,75 ¡ 
4. Kind   24,50 ¡ 24,50 ¡
 
(c) für Kinder im Hort
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz 
und Monat:  für 6 Stunden: 214,99 ¡
Elternbeitrag 30% der Betriebskosten
– Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 53,75 ¡ 51,25 ¡
2. Kind 42,08 ¡ 40,42 ¡
3. Kind frei      frei   
– Betreuung bis zu 6 Stunden 
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 64,50 ¡ 61,50 ¡
2. Kind 50,50 ¡ 48,50 ¡
3. Kind frei frei   
– Betreuung bis zu 7 Stunden 
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 75,25 ¡ 72,25 ¡
2. Kind 61,25 ¡ 59,25 ¡
3. Kind 10,75 ¡     10,75 ¡   
4. Kind 10,75 ¡ 10,75 ¡
(d) Außerunterrichtliches Betreuungsan-
gebot an der „Allgemeinbildenden Schule 
zur Lernförderung“
durchschnittliche Betriebskosten pro Platz 
und Monat:
für 5 Stunden: 268,59 ¡
für 6 Stunden: 302,17 ¡
Elternbeitrag 20 % der Betriebskosten
– Betreuung bis zu 5 Stunden
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 53,72 ¡ 51,22 ¡
2. Kind 42,05 ¡ 40,39 ¡
3. Kind   0,00 ¡   0,00 ¡
– Betreuung bis zu 6 Stunden 
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 60,43 ¡ 57,43 ¡
2. Kind 46,43 ¡ 44,43 ¡
3. Kind   0,00 ¡   0,00 ¡
– Betreuung bis zu 7 Stunden 
Elternbeitrag
 Familie alleinerziehend
1. Kind 70,51 ¡ 67,51 ¡
2. Kind 56,51 ¡ 54,51 ¡
3. Kind 10,07 ¡ 10,07 ¡
4. Kind 10,07 ¡ 10,07 ¡
(e) Tagesbeitrag
unter 3 Jahre 
pro Tag 4,5 Std.  4,58 ¡
 6,0 Std.  6,10 ¡
 9,0 Std.  9,16 ¡
 11,0 Std. 11,19 ¡
über 3 Jahre 
pro Tag  4,5 Std. 2,76 ¡
 6,0 Std. 3,68 ¡
 9,0 Std. 5,51 ¡
 11,0 Std. 6,74 ¡
Hort      
pro Tag   5,0 Std.   2,69 ¡
   6,0 Std.   3,22 ¡
   7,0 Std.    3,76 ¡
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot  
pro Tag   5,0 Std. 2,69 ¡
 6,0 Std.   3,02 ¡
 7,0 Std.   3,53 ¡
(f) Betreuung abweichend von der festge-
legten Betreuungszeit
Festgelegte veränderte zu kassierender
Betreuungs- Betreuungs- zusätzlicher 
zeit zeit Elternbeitrag
  pro Tag
unter 3 Jahre
4,5 Std. 6 Std. 1,52 Euro 
4,5 Std.   9 Std. 4,58 Euro
4,5 Std. 11 Std. 6,61 Euro
6,0 Std.   9 Std. 3,06 Euro
6,0 Std. 11 Std. 5,09 Euro
9,0 Std. 11 Std. 2,03 Euro
über 3 Jahre
4,5 Std.   6 Std. 0,92 Euro
4,5 Std.   9 Std. 2,75 Euro
4,5 Std. 11 Std. 3,98 Euro
6,0 Std.   9 Std. 1,83 Euro
6,0 Std. 11 Std. 3,06 Euro
9,0 Std. 11 Std. 1,23 Euro
Hort
5,0 Std.   6 Std. 0,53 Euro
5,0 Std.   7 Std. 1,07 Euro
6,0 Std.   7 Std. 0,54 Euro
Außerunterrichtliches Betreuungsangebot
5,0 Std.   6 Std. 0,33 Euro
5,0 Std.   7 Std. 0,84  Euro
6,0 Std.   7 Std. 0,51  Euro
(g) Betreuungskosten über die Öffnungs-
zeit hinaus
pro angefangene Stunde über die Öffnungs-
zeit der Einrichtung hinaus: 10,30 ¡
Festsetzung der Elternbeiträge ab 01.01.2010
Stadt schreibt 5. Kunst- und  
Kulturpreis 2010 aus
Vorschläge können bis 31. Dezember eingereicht werden
Die Stadt schreibt für das kommende Jahr 
den fünften Kunst- und Kulturpreis aus. 
Dieser Preis, dotiert mit 2.000 Euro und 
einem Objekt aus Meissener Porzellan, wird 
an Künstler oder Kulturschaffende verge-
ben, deren Arbeit bzw. Werk von großer 
Bedeutung für die Stadt Meißen ist. Der 
Preis kann sowohl an Einzelpersonen als 
auch an Ensembles vergeben werden. Die 
künftigen Preisträger sollen mit ihrer Per-
sönlichkeit und ihren künstlerischen Leis-
tungen auf herausragende Weise das Image 
der Stadt Meißen mitbestimmen.
Die Vorschläge für den Kunst- und Kultur-
preis können durch:
–  Meißner Verbände, Vereine und Kulturein-
richtungen
–  dem zuständigen Ausschuss für Kultur und 
–  durch den Oberbürgermeister der Stadt 
eingereicht werden. Die Vorschläge für den 
Kunst- und Kulturpreis 2010 sind bis zum 
31. Dezember 2009 im Büro des Oberbür-
germeisters, z. H. Frau Skambraks einzurei-
chen. Eine unabhängige Jury wählt an-
schließend die Preisträger bzw. Preisträge-
rinnen aus. 
Die Auszeichnungsveranstaltung findet im 
Theater Meißen statt. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Stadt Meißen vergibt im Rhythmus von 
zwei Jahren den Kunst- und Kulturpreis. 
Erstmals wurde dieser im Jahr 2001 über-
reicht, dann in den Jahren 2004, 2006 und 
2008. Die Preisträger waren in diesen Jah-
ren Ludwig Zepner, Michael Winkler, Kars-
ten Voigt sowie Andreas Weber. 
In der Stadtratssitzung am 30. Septem-
ber 2009 wurde der bisherige Meißner 
Bürgermeister Hartmut Gruner von den 
vollzählig erschienenen Stadträten für ei-
ne zweite Amtszeit in geheimer Wahl ein-
stimmig wiedergewählt. Hartmut Gruner 
ist 1. Stellvertreter des Meißner Oberbür-
germeisters Olaf Raschke. 
Der 51-jährige, parteilose Jurist trat das 
Amt in Meißen am 5. Oktober 2002 an. 
Einen Schwerpunkt seiner ersten Amtszeit 
bildete die Konsolidierung des Haushaltes 
und die Schaffung finanzieller Grundla-
gen für Investitionen, insbesondere im 
Schul- und Kindertagesstättenbereich so-
wie der Stadtsanierung. Von 1993 bis 
2002 war Gruner neuneinhalb Jahre 
1. Bürgermeister (Beigeordneter) in der 
Großen Kreisstadt Freital, zuvor juristi-
scher Referent in der Bauabteilung des 
Sächsischen Innenministeriums. 
Hartmut Gruner ist verheiratet und hat 
zwei schulpflichtige Kinder.
Beigeordnetenwahl in Meißen
Bürgermeister Hartmut Gruner 
wiedergewählt
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Jeden ersten Dienstag im Monat führt der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke eine Bür-
gersprechstunde durch. 
Die Gespräche mit den Bürgern sind für ihn 
ein enorm wichtiger Teil seiner Amtsge-
schäfte. Bürger können im persönlichen 
Gespräch Anliegen, Wünsche und Probleme 
vorbringen. Die nächste OB-Sprechstunde 
findet abweichend am Mittwoch, 4. No-
vember 2009 von 15 bis 17 Uhr im Rathaus 
am Markt 3 statt. 
Interessierte Bürger melden sich bitte un-
ter der Rufnummer (0 35 21) 46 72 06 im 
Sekretariat des Oberbürgermeisters unter 
Nennung ihres Themas an.
Oberbürgermeister lädt  
zur Bürgersprechstunde Die Bagger und Bauarbeiter sind verschwun-
den von der Fläche westlich des Kindergar-
tens „Regenbogen“, Many-Jost-Weg. Hier 
wurde in den letzten Wochen kräftig gewer-
kelt, Sand herangebracht, geschraubt und 
geschippt. 
Die Mitarbeiter der Meißner Firma Hey wa-
ren es, die in den letzten Wochen im städ-
tischen Auftrag Kletterspinne, Wippe, 
Sandspielanlage, Korbschaukel, eine Spiel-
anlage mit Rutsche und ein Pendelsitzka-
russell montierten.
„Ich freue mich, dass es endlich soweit ist 
und wir den Spielplatz seinen eigentlichen 
Nutzern – den Meißner Mädchen und Jungen 
– übergeben können. Die Errichtung des 
Spielplatzes in diesem jungen Wohngebiet 
mit vielen jungen Familien mit Kindern ist 
ein weiterer Beitrag der Stadt Meißen, die 
Familienfreundlichkeit auszubauen“, so der 
Oberbürgermeister Olaf Raschke.  Er fügt 
deutlich hinzu: „Die investierten städtischen 
Mittel sind an dieser Stelle eine konkrete 
Investition für unsere Meißner Kinder.“
Der Spielplatz bietet Abwechslung für 
spielbegeisterte Mädchen und Jungen im 
Alter zwischen 3 und 16 Jahren. Mit dem 
angrenzenden Ballspielplatz ist er extra für 
die breite Altersgruppe konzipiert. Der 
Ballspielplatz hinter dem angrenzenden 
Wall lädt bereits seit einigen Wochen zum 
Volley- und Basketballspiel ein. Um die 
Verkehrssicherheit herzustellen, ist die 
Spielfläche von einem Ballfangzaun umge-
ben. Bereits im Frühjahr erfolgten Pflan-
zungen der Bäume und Sträucher entlang 
der Spielfläche. Damit wurde nicht nur zur 
Begrünung des Wohngebietes beigetragen, 
sondern sie dämpfen auch Spielgeräusche. 
Die Gesamtkosten für den Bau belaufen 
sich auf 80.000 Euro, die zu 100 Prozent aus 
dem städtischen Haushalt finanziert wur-
den. 
Noch ein Hinweis in eigener Sache. Der 
nächste Spielplatz, der einer gründlichen 
Überarbeitung unterzogen wird, ist der auf 
der Kerstingstraße. Wir werden zur gege-
benen Zeit davon berichten. 
Neuer Spielplatz  
für junges Wohngebiet
Stadt investiert 80.000 3 für Kinder
Würdigung des Ehrenamtes 
Letzter Aufruf für Vorschläge bis 30. Oktober
Sollten Sie einen ehrenamtlich engagier-
ten Bürger kennen, der durch sein Tätig-
werden der Stadt Meißen und/oder Bür-
gern Gutes tut und dafür eine Würdigung 
erhalten sollte, dann unterbreiten Sie Ih-
ren Vorschlag bitte schriftlich an die 
Stadt Meißen, Büro des Oberbürgermeis-
ters, Markt 3, 01662 Meißen. Einsende-
schluss ist der 30. Oktober 2009. 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs am 
12. Januar 2010 wird der Oberbürger-
meister Olaf Raschke den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt, die sich durch ihr 
ehrenamtliches Engagement besonders 
verdient gemacht haben, offiziell dan-
ken. 
Besonders darauf hinweisen möchten wir, 
dass dabei auch die Meißner Ehrenamt-
lichen berücksichtigt werden können, die 
in den vergangenen Jahren bereits für 
eine Würdigung vorgeschlagen waren, die 
Ehrung bisher aber noch nicht erhielten.
Zusätzliche Löschwasserzisternen 
für Winkwitz und Rottewitz
Am Montag, 19. Oktober begann der Neu-
bau von zwei Löschwasserzisternen in 
Winkwitz und Rottewitz. „Mit Hilfe des 
Konjunkturpaketes II des Bundes können 
wir nun diesen Bau in Angriff nehmen. Da-
mit schaffen wir zusätzliche Möglichkeiten 
für ausreichend Löschwasser im Brandfall. 
Auch in den Höhenlagen von Meißen sind 
die Anwohner also sicher“, so Oberbürger-
meister Olaf Raschke zu dem Bauvorhaben. 
Bereits Ende Oktober werden die beiden 
Zisternen, die unter der Erde eingebaut 
werden, dann ihrer Bestimmung übergeben. 
Sie bestehen aus Betonfertigteilen und 
 fassen je 100 m3 Wasser. 
Die Baumaßnahmen mit einem Gesamtvolu-
men von rund 86.700 Euro wurden an die 
Firma Plambeck ContraCon GmbH verge-
ben. 
Zu 80 Prozent gefördert aus dem Konjunk-
turpaket II, stellt die Stadt die verblei-
benden 20 Prozent aus dem städtischen 
Haushalt bereit. 
Stadt schließt Patenschafts- 
vertrag mit Baumschule Zieger
Baumschule übernimmt Pflege zweier Verkehrsinseln
Die Stadt Meißen unterzeichnete mit der 
Baumschule Zieger einen Patenschaftsver-
trag zur Pflege zweier Verkehrsinseln am 
Meißner Beyerleinplatz. „Ich freue mich, 
dass es dieses ehrenamtliche Engagement 
der Baumschule Zieger gibt. Der Beyerlein-
platz zählt als Tor zur Meißner Innenstadt 
und ist ein Aushängeschild. Durch die jet-
zige Partnerschaft wird es möglich, den 
Bereich ansprechend zu gestalten. Dafür 
gilt der Baumschule Zieger mein großer 
Dank“, so Oberbürgermeister Olaf Raschke 
zu der Vereinbarung. 
Mit jährlich mehr als einer halben Million 
Touristen ist Tourismus in Meißen längst 
einer der wichtigen Wirtschaftsfaktoren. 
Viele Gäste nutzen gerade die B 101, um in 
unser berühmtes Meißen zu kommen. Zählt 
man Pendler und Einwohner dazu, fahren 
jährlich ca. 6 Millionen Fahrzeuge über den 
Hauptverkehrsknotenpunkt Beyerleinplatz. 
Zukünftig werden die beiden stark frequen-
tierten Verkehrsinseln im Bereich Großen-
hainer Straße und Fabrikstraße von der 
Baumschule Zieger gepflegt. Stadt und 
Baumschule stimmen sich zu der detaillier-
ten Gestaltung ab.
Die Unterzeichnung des Patenschaftsver-
trages ist ein großartiges Bespiel für viel-
fältiges ehrenamtliches Engagement von 




Am 10.09.2009 waren wir in der Elblandkli-
nik Meißen zur Teddysprechstunde eingela-
den. Schon Tage zuvor waren wir darauf 
gespannt und als es losging, brachte jedes 
Kind ein „krankes“ Plüschtier von zu Hause 
mit. Da war Axel, das Frettchen, das einen 
Fuß gebrochen hatte, Bello, der Hund, litt 
nach einem Sturz unter mächtigen Kopf-
schmerzen oder Teddy Mimmi, der sich am 
Arm verletzte. Nach dem Frühstück mar-
schierten wir los. Als wir ankamen, wurden 
wir schon von zwei Assistenzärztinnen und 
Schwestern erwartet und ins „Sprechzim-
mer“ geführt. Viele medizinische Geräte, 
wie Spatel, Fieberthermometer, Waage, 
Verbände, Spritzen, Medizin und sogar ein 
Röntgengerät waren da zu sehen. Jedes 
Kind wurde gefragt, wo es dem „Patienten“ 
wehtut. Daraufhin wurde eine Krankenkar-
te angelegt, alle Daten aufgenommen und 
die Untersuchung begann. Die kranken Ted-
dys mussten gewogen, gemessen, geröntgt 
und manchmal sogar operiert werden. Auch 
Medizin wurde verschrieben. Wir lernten, 
wozu man einen Tropf braucht oder was 
man bei Fieber und Bauchschmerzen tut. 
Als alle Patienten versorgt waren, bekamen 
auch die Kinder eine kleine Medizin. Da-
nach verabschiedeten wir uns. Auch Tage 
später wurde im Kindergarten mit dem Ste-
thoskop das Herz abgehört, verletzte 
Gliedmaßen verbunden, Pflaster geklebt 
und Fieber gemessen. Mittlerweile geht es 
allen kleine Patienten wieder gut. Wir 
möchten uns auf diesem Weg nochmals 
ganz herzlich bei den Ärzten und Schwes-
tern der Kinderabteilung des Kranken-
hauses Meißen bedanken, besonders für 
ihre Geduld und Ausdauer.
Die Kinder der Storchengruppe und 
K. Langner vom Kinderhaus „Nassau-Mücken“
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Einladung zur Senioren- 
weihnachtsfeier der Stadt Meißen
ANZEIGE
Liebe Meißnerinnen und Meißner, wie es 
nun schon seit vielen Jahren eine gute 
 Tradition ist, möchte ich auch in diesem 
Jahr die alleinstehenden Seniorinnen und 
Senioren der Stadt zu unserer Weihnachts-
feier mit buntem Programm begrüßen. Dazu 
lade ich Sie recht herzlich für
Montag, den 30.11.2009 oder
Donnerstag, den 03.12.2009, um 15 Uhr,
in den Festsaal des Hauses der Sozialen 
Projekte, Nossener Str. 46
ein. Es ist mir auch in diesem Jahr wieder 
eine ganz besondere Freude, Sie im städ-
tischen Eigenbetrieb „Soziale Projekte Mei-
ßen“ willkommen zu heißen.
In gemütlicher, weihnachtlicher Atmosphä-
re bei Kaffee und Gebäck möchte ich ge-
meinsam mit den Senioren einen harmo-
nischen Nachmittag verbringen. Dieser wird 
umrahmt von einem stimmungsvollen Pro-
gramm, welches Meißner Schüler und der 
Winzerchor Spaargebirge e.V. gestalten. 
Auch im zu Ende gehenden Jahr 2009 gab 
es wieder die unterschiedlichsten Höhe-
punkte und Ereignisse, über welche ich Ih-
nen ganz persönlich berichten möchte.
Wie auch in den zurückliegenden Jahren 
können sich alle interessierten alleinste-
henden Meißnerinnen und Meißner, die be-
reits das 75. Lebensjahr erreicht haben und 
noch im eigenen Haushalt wohnen, ab 
2. November im Bürgerbüro, Burgstraße 32 
zur Teilnahme an dieser Feier anmelden. Sie 
erhalten dort eine persönliche Bestätigung, 
die Sie bitte zur Weihnachtsfeier mitbrin-
gen. Ich bitte um Verständnis, dass ohne 
diese Bestätigung der Einlass aus organisa-
torischen Gründen nicht möglich ist. Wenn 
Sie gehbehindert sind, bemühen wir uns um 
Ihre Abholung. Melden Sie dies ebenfalls 
mit im Bürgerbüro an. Für die Anreise mit 
dem Bus empfehle ich Ihnen an der Halte-
stelle „Krematorium“ auszusteigen, welche 
sich direkt vor dem Haus der „Sozialen Pro-
jekte Meißen“ befindet.
Ich freue mich über Ihr Kommen  




Losverkauf für den  
Adventskalender startet
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke und 
Rainer Schikatzki, Mitglied des Vorstandes 
der Sparkasse Meißen, nutzten die Chance 
und kauften die ersten Lose für die Lotterie 
am Adventskalender. Seit Sonntag, 18. Ok-
tober, kann man die auf eine Anzahl von 
9.000 begrenzten Lose erwerben. Denn die 
ersten Stollen und Lebkuchen 
hielten schon längst in den 
Geschäften Einzug und in 
dem einen oder ande-
ren Laden der In-
nenstadt sieht man 








ventszeit in nicht 
allzu weiter Ferne 
liegt. Und so lau-
fen auch die Vorbe-
reitungen für die Meiß-
ner Weihnacht 2009 be-
reits auf vollen Touren, die 
auch in diesem Jahr wieder mit einer 
Verlosung zum Adventskalender am Meiß-
ner Rathaus begleitet wird. 
Wie in den vergangenen Jahren warten 
wieder hochwertige Preise auf die Gewin-
ner. So u.a. ein Kaffeeservice „White Wed-
ding“ aus Meissener Porzellan für 6 Per-
sonen in hochwertiger Geschenkbox im 
Wert von 1.000 1, ein Fernsehgerät (Flach-
bildschirm) im Wert von ca. 1.000 1, 
Wellnesswochenende in den Sächsischen 
Staatsbädern im wert von 520 1, Reise an 
den Genfer See für 2 Personen im Wert von 
778,00 1 (Saisoneröffnung 2010) sowie 
eine Kulinarische Reise durch die Meißner 
Innenstadt, zahlreiche exklu-












se gibt es in 
der Tourist-In-
formation am 
Markt, bei der 
Firma Brück und 
Sohn auf der Burg-
straße, im SZ-Treffpunkt 
auf der Neugasse und auf 
der Niederauer Straße, bei der 
VGM am Busbahnhof sowie in den Filialen 
der Sparkasse Meißen für 2 Euro pro Stück. 
Der Erlös der Lotterie kommt wieder zwei 
Meißner Vereinen – der Behindertengruppe 
des DLRG und dem Sozio-kulturellen 
 Zentrum Meißen „Hafenstraße“ e.V. - sowie 
der Stiftung „Lichtblick“ zu Gute.
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Ganzjährig 
•  Ständige Ausstellung  
„Meißen als Wiege Sachsens“ 
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche 
•  „Grabmale aus fünf Jahrhunderten“ 
Kreuzgang
•  Ständige Ausstellung  
„Meißens Kleinstadtidylle zu Ludwig 
Richters Zeiten“ 
Torhausmuseum, Domplatz 14
•  Jeden Dienstag, 16 Uhr, Sonderführung 
durch das Depot in der Roten Schule, 
Schulplatz 5. Anmeldung ist nötig 
(03521/467332); Eintritt 5 Euro/Person. 
Sondertermine für Gruppen sind möglich. 
Depotführungen sind gern genutzte 




„Meißner Brückengeschichten“  
Sonderausstellung anlässlich des Brücken-
baus der Straßenbrücke vor 75 Jahren
24.11.–24.01. 
Weihnachtsausstellung „Pelzige Tiere“ 
aus der Kösener Spielzeugmanufaktur 
GmbH und von der Teddydesignerin  







23.11., 18 Uhr 
Eröffnung der Weihnachtsausstellung 
„Pelzige Tiere“
Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche
29.11., 15 Uhr 




Ab sofort können Gutscheine für  
Museumsbesuche, Veranstaltungen und 
Führungen an der Museumskasse erworben 
werden.
Hinweis: Vom 02.11. bis 09.11.2009 
bleibt das Stadtmuseum/Franziskaner-
klosterkirche aus technischen Gründen 
für den Besucherverkehr geschlossen.
Veranstaltungen  
und Ausstellungen  
im Stadtmuseum
28.08.2009 Kai Ziller
 Mandy Ziller und Reno Ziller
08.09.2009 Benjamin Müller
  Yvonne Pommerenke und Lars 
Müller
11.09.2009 Heinrich Ludwig Fehnle
  Franziska Beate Richter und 
Dirk Fehnle
16.09.2009  Marc Aurel Winkler
  Astrid Winkler geb. Claußnit-
zer und André Winkler
19.09.2009 Margaretha Wiegand
  Simone Weber und  
Sandro Wiegand
22.09.2009 Laura Herrig
  Mandy Herrig geb. Besser und 
Michael Herrig
24.09.2009 Marie Quaas
 Korina Ranft und Ulf Quaas
25.09.2009 Henry Willy Sittner
 Jana Sittner geb. Tennert 
 und Falk Sittner
27.09.2009  Drago Nils Arturius Schubert
  Constance Schubert und  
Nils Terhaag
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke gratu-
liert recht herzlich zu folgenden Geburten:
Geburten Jubilare
Seit 2005 ist Seni-OHR im Rathaus installiert.
Seniorentelefon Meißen 467 462
Ein offenes Ohr für die Sorgen und  
Hinweise der Älteren
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner  
für Ihre Anliegen.
☎O HRSeni-         Senioren- Sprechstunde
in der Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum, 3. OG, Zimmer 306
am Donnerstag, dem 05.11.2009
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung würden 
sich über regen Zuspruch und Interesse an 
dieser Sprechstunde freuen. Zugleich be-
steht in der Zeit von 10-11 Uhr die Möglich-
keit, mit der Meißner Bürgerpolizistin ins 
Gespräch zu kommen. Telefonischer Kon-
takt ist in dieser Zeit möglich unter der 
Rufnummer (0 35 21) 46 74 62.
Folgende ältere Mitbürgerinnen und 
 Mitbürger haben im Monat Oktober 
Geburtstag und erhalten oder erhiel-
ten die herzliche Gratulation von 
Oberbürgermeister Olaf Raschke.
   90. Geb.   05.10.09   Elisabeth Hampl
   91. Geb.   06.10.09   Elfriede Crasselt
   99. Geb.   07.10.09   Elisabeth Stahn
   91. Geb.   07.10.09   Else Müller
   93. Geb.   10.10.09   Gertraud Roßberg
   95. Geb.   12.10.09   Hilde Werner
   90. Geb.   12.10.09   Irma Berthel
   91. Geb.   13.10.09   Margarete Hübner
   92. Geb.   14.10.09   Käthe Giese
   90. Geb.   14.10.09   Gerhard Wendt
   93. Geb.   16.10.09   Margarete Siegel
   94. Geb.   17.10.09   Gerda Helbig
   90. Geb.   17.10.09   Ilse Fritzsche
   91. Geb.   20.10.09   Heinz Krause
   90. Geb.   20.10.09   Herbert Junghanns
   91. Geb.   22.10.09   Helene Brauer
   90. Geb.   22.10.09   Hans Miersch
   90. Geb.   23.10.09   Gerta Schirmer
   90. Geb.   24.10.09   Hilde Heyne
   93. Geb.   25.10.09   Ilse Kieke
   90. Geb.   26.10.09   Edeltraud Helm
   94. Geb.   29.10.09   Heinz Rurainsky
   91. Geb.   31.10.09   Elfriede Lange
Stadtbibliothek 
lädt ein:
Mit freiem Eintritt 
für Meißner Bürger 
in die Sonderaus-
stellung „Arita zu 
Gast bei MEISSEN“ 
würdigt die Manu-
faktur MEISSEN die 
Partnerschaft bei-
der Städte. Die Besucher erhalten ab so-
fort freien Eintritt für die Sonderausstel-
lung im Museum of MEISSEN Art bis zum 
Ende der Ausstellung am 12. November 
2009. Voraussetzung ist die Vorlage eines 
Ausweisdokumentes mit dem Eintrag Mei-
ßen als Wohnort. „Ich würde mich sehr 
freuen, wenn zahlreiche Meißnerinnen und 
Meißner dieses Angebot nutzten und sich 
die japanischen Porzellane anschauten, so 
Susanne Träris, die Direktorin des Manu-
faktur-Museums of MEISSEN Art. Die Arita-
Ausstellung zeigt Porzellane, die für den 
täglichen Gebrauch bestimmt sind. Diese 
Porzellanschöpfungen der letzten Jahre 
zeigen die Verbindung von künstlerisch 
hochwertigem und gleichzeitig prak-
tischem japanischen Porzellan im Alltag. 
Seit 30 Jahren besteht zwischen Arita und 
Meißen eine lebendige Partnerschaft mit 
Kontakten zwischen Einwohnern, öffent-
lichen Einrichtungen und Unternehmen im 
Sinne der Völkerverständigung und Kultur-
förderung. Eine Beziehung beider Porzel-
lankulturen besteht schon seit Jahrhun-
derten. Porzellane im japanischen Stil in-
spirierten die Meissener Porzellankunst von 
der Frühzeit bis heute. Auch die ungebro-
chene Pflege traditionsreicher Porzellange-
staltung verbindet beide Orte quer über 
den Globus.
Freier Eintritt für alle Meißner Bürger in die  
Sonderausstellung der Porzellan-Manufaktur  




den ersten Band 
Sächsisches  
Elbland  



















Centermanagement Telefon: 03521 / 73 86 97
Niederauer Straße 43 Fax: 03521 / 75 44 76
01662 Meißen
E-Mail: centermanagment@elbecenter-meissen.de




Tag der offenen Tür in der Freien Werk-
schule
Am Samstag, dem 7. November 2009 in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr bietet die Freie Werk-
schule Meißen interessierten Eltern und 
Kindern Einblicke in das Schulleben. Es 
besteht die Möglichkeit, sich an Ort und 
Stelle über das Schulkonzept und die Lern-
bedingungen am Schulstandort Crassoberg, 
Zscheilaer Straße 19, zu informieren. 
 Präsentationen und Vorträge, aber auch 
kleine Gaumengenüsse laden zum Verwei-
len, Lernen und Diskutieren. Lehrer, Erzie-
her und Vertreter des Schulträgervereins 
beantworten gerne Ihre Fragen. Eine Füh-
rung durch das Gelände des Schulstand-
ortes ermöglicht einen Blick in weitere 
Entwicklungsmöglichkeiten der Freien 
Werkschule.
Der Spielhügel nimmt Gestalt an
Der Schutthügel auf dem Crassoberg ver-
wandelt sich Schritt für Schritt in einen 
Spielhügel für die Grundschul- und Hort-
kinder. Die Schüler helfen dabei tatkräftig 
mit: In den noch frischen Beton drücken 
sie ihre mitgebrachten Steine. Später soll 
darüber das Wasser vom Hochplateau bis in 
die Lehmkuhle am Fuße des Spielhügels 
laufen. Auf dem Plateau selbst entsteht 
ein Klettergerüst mit Ausguck. Das Kletter-
gerüst bauen die Schüler der 8. Klasse im 
Rahmen ihres Werkstatttages unter Anlei-
tung des Holzgestalters Peter Kanis. Der 
Spielhügel wird aus Fördermitteln des 
Landkreises Meißen zum Bau von Kinderta-
gesstätten, aus Spendenmitteln der Stadt 
Meißen und über die Eigenleistungen der 
Werkschuleltern realisiert. 
 Dorothee Neidhardt
Einladung an alle Waldbesitzer des 
Forstreviers Meißen und Interessierte
Ich lade Sie hiermit zu einer Informations-
veranstaltung in den „Friedewald“ am 
„Forsthaus Kreyern“ ein.
Wann:  18. November 2009 ab 10.00 Uhr
Wo:  Forsthaus Kreyern 
01640 Coswig 
Forsthaus Kreyern 104
An diesem Tag können Sie sich vielseitig 
über das Thema Wald informieren und Er-
fahrungen mit Waldbesitzern und forstli-
chen Unternehmern austauschen.
–  Sie erfahren, wie Sie Ihren Wald nachhal-
tig bewirtschaften können
–  bei einer geführten Wanderung lernen Sie 
die „Wettinische Forstverwaltung“ ken-
nen
–  die landwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft gibt Auskunft über Versicherungs-
schutz bei der Waldarbeit
–  die „Interessengemeinschaft Friedewald“ 
und der „Sächsische Waldbesitzerver-
band“ stellen sich vor
–  Gewerke um den Wald zeigen Ihr Können 
und beraten Sie umfassend über:
•  effektives Heizen mit Holz
•  Holzeinschlag nach Mondphasen
•  Leistungen mobiler Sägewerke
•  historische Holzverarbeitung
•  den Erwerb von Motorkettensäge- 
scheinen
•  die Verkehrssicherungspflicht und  
das Nachbarschaftsrecht
•  die neuste Motorsägentechnik 
•  die Aufgabe der Bienen im Wald 
•  Sägetechniken bei Windwurf
–  können Sie Pferde bei schwerer Wald- 
arbeit bewundern 
–  auch für Kinder unserer künftigen Wald-
besitzer gibt es vieles zu entdecken 
–  nebenbei lernen Sie das historische 
Forsthaus Kreyern kennen
–  und nach erfolgreicher Jagd mit dem 
Bogen ist für die entsprechende Verpfle-
gung gesorgt 
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NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Besichtigungen und Informationen über:
FrietschWohnungs- undGewerbebauGmbH
Herr Jürgen Dörrstock, Tel.: (0 35 21) 40 27 27 und (01 72) 3 88 20 50
Terminvereinbarungen erwünscht
Wohnungen inMeißen
oberhalb derAlbrechtsburg zu vermieten
2- und 3-Raumwohnungen, gute Ausstattung mit Blick
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
Beispiele:
2 RWE imDG, 44m2, 225,- EUR+ 100,- EURNK+ 10,- EUR
Stellplatz
3RWE im EG oder OG, 74 –77m2, ab 4,10 EUR/m2 zzgl. NK+ TG
Vermieten geräumiges Haus mit 6 Zimmern
Weinböhla-Oberdorf 
in guter Lage, mit Garten, 
Terrasse, Weinkeller,
Garage und Nebengelass, 
785,00 2 + NK











Telefon (0 35 21) 73 90 67
Fax (0 35 21) 71 99 34
Funk 01 72 - 3 44 74 09
ROTEX – Die Heizung!
Die Wärmepumpe für die Modernisierung
Luft-/Wasser-Wärmepumpen nutzen in der Umge-
bungsluft gespeicherte Sonnenenergie als Energiequel-
le und senken so den Energieverbrauch und damit die 
Kosten für Heizung und Warmwasserbereitung deutlich. 
Über 75 Prozent kostenloser Wärme kommen dabei von 
der Sonne – selbst an kalten Tagen.





Wir machen Ihr Haus trocken!
Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92






Sonntag, 25.10., 16.00 Uhr
Der brave Soldat Schwejk
Klassiker nach Jaroslav Hasek mit den beiden 
Erzkomödianten Carsten Linke & Frank Peters
Mittwoch, 28.10., 18.00 Uhr
Nathan zu dritt
Drama von G. E. Lessing, Panisches NOt-Theater
Freitag, 30.10., 19.30 Uhr
Strandgeflüster (PREMIERE)
Ein Schwank von Thorsten Böhner mit Rückblick 
auf den Sommer, Frauentheatergruppe Meißen
Sonntag, 01.11., 16.00 Uhr
Die Hexe Baba Jaga (Teil 1)
Die Kultkomödie für die ganze Familie mit Rainer 
König u.a., Karten ab 12,00 1
Rainer König, Angelika 
Mann
Die leicht verrückte böse 
Hexe Baba Jaga stellt den 
russischen Märchenwald 
ordentlich auf den Kopf. 
Die Schöne Anjuscha 
möchte ihr Schicksal in 
die eigene Hand nehmen 
und vor der bösen Hexe 
fliehen. Die wilde Jagd 
nimmt ihren Lauf und 
natürlich schalten sich 
noch Väterchen Frost 
und seine viel zu       
dicke Assistentin 
 Snegurotschka, das Schneeflöckchen, ein und 
machen das bunte Treiben komplett.
Do., 05.11., 18.00 Uhr
Wie der kleine Löwe Simba König der Tiere wurde 
(PREMIERE)
Kinder-Musical, Theatergruppe Fränzchen,  
Gymnasium Franziskaneum
Friede herrscht unter den Tieren, nur die beiden 
Löwenfamilien können sich untereinander nicht 
vertragen. Jeder der Rudelführer glaubt, er allein 
sei der König der Löwen und verbietet seinen 
Familienmitgliedern den Umgang mit den ande-
ren. Simba ist ein stolzer, junger Löwenprinz. Bei 
einem Ausflug trifft er die zauberhafte Löwen-
prinzessin aus der anderen Löwenfamilie. Beide 
möchten Freundschaft schließen, doch dies er-
weist sich zunächst als gar nicht so einfach. Erst 
als ein großes Hyänenrudel das einzige Wasser-
loch, an dem die Tiere ihren Durst stillen können, 
bedroht, müssen alle zusammenhalten. Keine 
leichte Aufgabe für den jungen Simba und seine 
Freunde. Am Ende aber wird sich zeigen, dass nur 
eine starke Gemeinschaft und ein friedvolles 
Miteinander ein Überleben in der afrikanischen 
Savanne garantieren.
Karten zu einem Preis ab 7,00 1 und 5,00 1 
(Kinder) sind unter Telefon 03521-41 55 0 oder 
kartenservice@theater-meissen.de, im Besucher-
service des Theaters (Bühneneingang) Dienstag, 
Donnerstag, Freitag von 9–18 Uhr und an der 
Abendkasse erhältlich.
Fr., 06.11., 10.00 Uhr
Wie der kleine Löwe Simba König der Tiere wurde
Kinder-Musical, Theatergruppe Fränzchen,  
Gymnasium Franziskaneum
Samstag, 07.11., 19.30 Uhr
Zwei im Duett – Carla & Michael Nicholson
Karten ab 10,00 1
Das Musical-Traumpaar aus Phantom der Oper
Das Erlebnis des Abends liegt in der Akrobatik 
und Perfektion der Stimmen zweier Interpreten, 
die ganz vorn im Rampenlicht des Erfolgs über 
Jahre gestanden haben und Musicalproduktionen 
der ersten Liga einem Millionenpublikum nahe 
gebracht haben. Sechs Jahre das Traumpaar in 
der Hamburger Musicalproduktion „Phantom der 
Oper“, präsentieren sie Höhepunkte aus den 
großen Musicalproduktionen und werden das Pu-
blikum ebenso begeistern.
Dienstag, 10.11., 18.00 Uhr
Die Umsiedlerin
Schauspiel von Heiner Müller,  
Landesbühnen Sachsen
Ein Dorf in Mecklenburg zwischen 1945 und 1960, 
zwischen Bodenreform und Kollektivierung. Um 
die Zukunft ihres Kindes selbst in die Hand zu 
nehmen, verlässt die schwangere Umsiedlerin 
Niet ihren trinkenden Mann. Doch wie soll diese 
aussehen, sind doch Saatgut, Zugvieh und Land-
maschinen knapp? Bürgermeister Flint, ein heim-
gekehrte Parteisekretär, verlässt seine treue Frau 
für eine Jüngere. Aufgrund an Ermangelung von 
Vorbildern gab das Stück von Heiner Müller An-
lass zu einem kulturpolitischen Skandal. Ein iro-
nisches und amüsantes Zeitdokument von großer 
Authentizität, das ein System von seinen Anfän-
gen bis kurz vor Beginn des Endes, mit dem Bau 
der Mauer reflektiert.
Do., 12.11., 19.30 Uhr
Schwarze Augen – Eine Nacht im Russenpuff





Karten ab 12,00 1
David Gazarov feat. 
Klazz Brothers, 
Jazztage Dresden 
zu Gast in Meißen
Der hervorragende 
Jazzpianist präsen-
tiert sein Programm 
„Mozart & Jazz“. 
Seit Dezember 2008 
ist er der Pianist 
der Klazz Brothers, 
die sich mit großem 
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Erfolg im weiten Feld zwischen Klassik und 
Jazz profilieren. Bekannt sind sie durch 
ihre bis dahin nicht gekannte Verschmel-
zung von kubanischen Percussion-Rythmen 
mit klassischer Musik. Die besondere Krea-
tivität und die Energie der Musiker auf der 
Bühne, die sich sofort auf das Publikum 
überträgt, macht das Konzert mit Sicher-
heit zu einem Erlebnis der besonderen 
Art. 
Di., 17.11., 19.30 Uhr
Kassa blanka
Kabarett, Pfeffermühle Leipzig 
Karten ab 14,00 1
Früher war Deutschland ein reiches Land, 
heute gehört es den Reichen. Der Staat ist 
in den Miesen. Oben kreist nicht mehr der 
Bundesadler, sondern der Pleitegeier. In 
der eigenen Kasse des Bürgers sieht es 
nicht besser aus. Auch hier totale 
Schwindsucht. Kassa blanka auf ganzer Li-
nie. Das erleben Sie im neuen satirischen 
Polit-Thriller der Leipziger Pfeffermühle. 
Fr., 20.11., 19.30 Uhr
Transsib – unterwegs nach Osten,  
Dia-Show mit Holger Fritzsche
„Die Transsibirische Eisenbahn ist die 
Bahnreise auf der ganzen Welt. Alles ande-
re sind Peanuts.“ Holger Fritzsche bereist 
Russland seit vielen Jahren, jetzt war er 
mit verschiedenen Regelzügen und mit 
dem prächtigen Zarengoldzug auf der 
längsten Bahnstrecke der Welt von Moskau 
bis Wladiwostok unterwegs. Er zeigt, was 
am Mythos „Transsibirische Eisenbahn“ 
dran ist. Er erzählt, was Reisende alles er-
leben und wo es sich lohnt auszusteigen, 
von den Reizen Moskaus und anderen Städ-
ten und vom Baikalsee. Er berichtet auch 
davon, was an der russischen Gastfreund-
schaft dran ist und was der Unterschied ist 
zwischen organisierten und individuellen 
Reisen in Russland. Kurz – eine humorvolle 
Reportage über Russlands speziellen 
Charme.
Samstag, 21.11., 19.30 Uhr
Brass meets Rock
Konzert mit dem Jugendblasorchester  
Meißen und Rockmusikern
Mittwoch, 25.11., 10.00 Uhr
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 
(P5)
Märchen nach Brüder Grimm,  
Theatergruppe Sentha Meißen
Des Teufels Großmutter hat genug vom 
ganzen Elend und das alles so bleibt, wie 
es ist. Sie haucht einem jungen Knecht 
wieder Glück und Leben ein und schickt ihn 
in eine Geschichte, in der er unter anderem 
Soldaten, Räubern, dem König, dem Teufel 
persönlich und der Königstochter begeg-
net. Ein Abenteuer, in welcher der Glückli-
che gewinnen wird. 
Die momentan aus 13 spielbegeisterten Mit-
gliedern der vorwiegend reiferen Generation 
bestehende Theatergruppe SENTHA bringt, 
passend zur Weihnachtszeit, dieses Märchen 
unter der Leitung des freischaffenden Schau-
spielers Utz Pannike zur Aufführung. 
Donnerstag, 26.11., 10.00 Uhr
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 
(P5)
Märchen der Gebrüder Grimm,  
Theatergruppe Sentha Meißen
Sonntag, 29.11., 16.00 Uhr
Die Macht des Schicksals
Verdi-Oper, Eduard-von-Winterstein- 
Theater Annaberg
Die Macht des Schicksals ist eine Oper in 
vier Akten von Giuseppe Verdi (Musik) und 
Francesco Maria Piave (Libretto) die in der 







motiv, das sich von 
der Ouvertüre an 
wie ein Leitfaden 
durch das Werk 
zieht.
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Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,












Tel.: (0 35 21) 73 51 51
Beratungsstellen:
Rentner im Visier der Finanzverwaltung
Presseinformation von Uwe Reichel, Beratungsstellenleiter eines 
Lohnsteuerhilfevereins:
In den letzten Tagen ist das Thema Rentenbesteuerung wieder in Diskussion ge-
raten. Grund dafür ist, dass die Finanzverwaltung nach der Bundestagswahl im 
Herbst 2009 die Rentenbezugsmitteilungen auswerten und viele Rentner zur Ab-
gabe einer Steuererklärung auffordern wird. Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes 
Elbtal – Meißen“ e.V.  erklärt nicht nur, wer zur Abgabe verpfl ichtet ist.
Grundsätzlich müssen Rentner eine Steuererklärung abgeben, wenn der Gesamt-
betrag der Einkünfte den steuerlichen Grundfreibetrag von 7.834 Euro übersteigt 
(2008 = 7.664 Euro). Für Verheiratete gelten jeweils die doppelten Beträge. Zur 
Abgabe verpfl ichtet ist außerdem, wer neben der Rente auf Steuerkarte hinzuver-
dient, Mieteinnahmen oder Einkünfte aus einer gewerblichen oder selbständigen 
Tätigkeit zu erklären hat bzw. eine Pension oder Werksrente bezieht. Das Finanz-
amt verlangt auch eine Steuererklärung von Verheirateten bei denen nur einer 
berufstätig ist und der Partner bereits Rente bezieht. Oft kommt es in diesen Fällen 
auch zu einer Steuerlast.
Etliche Rentner haben außer der Altersrente keine anderen Einkünfte zu erklären. 
Wer monatlich nicht mehr als rund 1.500 Euro Bruttorente hat, wird keine Post 
vom Finanzamt erhalten. 
Wer nicht zur Abgabe verpfl ichtet ist, sollte laut Hinweis des Vereines jedoch über-
legen, ob sich die Abgabe einer Erklärung sogar rentiert. Vor allem Rentner mit 
geringen Renten aber Zinseinnahmen über den Sparerpauschbetrag (801 Euro / 
1.602 Euro) können profi tieren. Denn seit diesem Jahr führt die Bank automatisch 
25 Prozent Abgeltungsteuer an den Fiskus ab. Das Geld sieht man nicht wieder – es 
sei denn, man gibt eine Einkommensteuererklärung ab. Auch für zurück liegende 
Jahre können Rentner die einbehaltene Zinsabschlagsteuer oder Kapitalertrag-
steuer auf diesem Weg zurückholen, erklärt Uwe Reichel vom Verein.
Rentner, die diesbezüglich Rat und Hilfe benötigen, können sich im Rahmen einer 
Mitgliedschaft an eine der zahlreichen örtlichen Beratungsstellen der Lohnsteuer-
hilfevereine wenden.  www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
Fiat 500C 1.2 8V Pop, 51 kW, ABS mit elektron. Bremskraftverstärker,
Servo, behzb. Heckscheibe, ZV, hv. Lenkrad,
elektr. FH vorn, elektron. Wegfahrsp. Barpreis: 12.282 
zzgl. 550,–  Überführungskosten
Autohaus Weinböhla
Vertragshändler
Köhlerstr. 18 · 01689 Weinböhla






Der neue Fiat 500C.
Lust auf ein Date?














in Malschrott gefüllt mit Schinken-
speck und Zwiebeln auf sächsischen 
Kartoffelplinsen und Grillgemüse
Panna Cotta mit Karamellsoße
�
Dazu reichen wir Ihnen ein Glas 
Bennator Bockbier Dunkel




Lassen Sie sich von unseren 
Gaumenfreuden und Trinkge-
nüssen verwöhnen und sichern 
Sie sich Ihre Plätze rechtzeitig!
�
Getreu dem Motto:
„Essen und Trinken hält
Leib und Seele zusammen.“
�





Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. (03 52 43) 3 04 99
www.ofenbau-herrmann.de
Handwerklicher Kamin-, Ofen- und Herdbau ·
Kaminöfen (Studio) · Schornsteine · Zubehör
aller Art · Einzelhandel · Reparatur und Service
Schüler auf großer Fahrt
5. Schüleraustausch des Franziskaneums
13 Schülerinnen und Schüler des Franziska-
neums gingen am Samstag, 3. Oktober 2009 
begleitet durch zwei Lehrer auf große Fahrt. 
Ziel war unsere Partnerstadt Provo/USA – 
seit vielen Jahren verbindet das Meißner 
Gymnasium eine Schulpartnerschaft mit der 
Timpview Highschool Provo. Neben ausrei-
chend Zeit in den Gastfamilien und ver-
schiedenen Ausflügen in die Umgebung von 
Provo im Bundesstaat Utah nahmen die 
Meißner Schüler auch aktiv am Unterricht 
teil. In Englisch hielten sie vor den amerika-
nischen Schülern Präsentationen, in denen 
Themen wie Deutschland & Sachsen, Geo-
graphie und Menschen, der sächsische Dia-
lekt, das Meißner Franziskaneum sowie die 
Freizeitaktivitäten deutscher Jugendlicher 
im Mittelpunkt standen. 
Es war bereits der 5. Schüleraustausch seit 
dem Jahr 2000. Im Jahr 2001 waren zum 
ersten Mal amerikanische Jugendliche in 
Meißen, 2002 flogen zum ersten Mal Meißner 
zum Gegenbesuch in die USA. Seit 2003 kom-
men regelmäßig aller zwei Jahre im Juni die 
Schüler aus Provo nach Meißen und im Okto-
ber reisen die Meißner in unsere Partner-
stadt. Organisiert wird der Schüleraustausch 
von Meißner Seite durch die AG Exchange des 
Franziskaneums unter der Leitung von Frau 
Werner-Hartmann – die Besonderheit: die 
komplette Reise erwirtschaften sich die Rei-
seteilnehmer durch gemeinnützige Einsätze, 
etwa in Altenheimen, beim Gewerbeverein 
oder mit Kuchenbasaren selbst.
Am 25. November 2009, dem „Internationa-
len Tag gegen Gewalt an Frauen“, möchte 
der Shotokan Karate–Do Weinböhla e. V. 
einen kostenlosen „Schnupper“-Selbstver-
teidigungskurs für Mädchen und Frauen an-
bieten.
Frauen und Mädchen sind tagtäglich unter-
schiedlichsten Formen von körperlicher, 
psychischer und sexualisierter Gewalt aus-
gesetzt: Anmache, Belästigung, Anzüglich-
keiten, absichtliche Berührungen, frauen-
feindliche Sprüche, Nötigung, Verge-
waltigung. Das geschieht nicht aus 
Versehen und häufig auch im 
nahen sozialen Umfeld. „Frau-
en und Mädchen sind oft nicht 
in der Lage sich zu wehren, 
weil sie sich unterlegen füh-
len.“ Aus Angst vor Übergriffen 
schränken sie ihren Aktionsradius 
und ihre Bewegungsräume ein.
Sport stärkt das Selbstwertgefühl, das 
Selbstvertrauen und die Verteidigungsbe-
reitschaft. Die im Sport erlebte Stärke mo-
tiviert Frauen, Übergriffe wahrzunehmen 
und sich gegen sie zur Wehr zu setzen.
Die Initiative des DOSB wird getragen vom 
Deutschen Aikido-Bund, Deutschen Judo-
Bund, Deutschen Ju-Jutsu Verband, Deut-
schen Karate Verband und von der Deut-
schen Taekwondo Union. Aktionspartne-
rinnen sind der Bundesverband der Frauen-
beratungsstellen und Frauennotrufe Frauen 
gegen Gewalt e. V., der Frauenhauskoordi-
nierung e. V. sowie der Bundesarbeitsge-
meinschaft kommunaler Gleichstellungsbe-
auftragten und Frauenbüros.
Der Shotokan Karate – Do Weinböhla e. V. 
hofft, Ihr Interesse geweckt zu haben 
und möchte Sie am 25. November 
2009 um 19 Uhr in der Sporthalle 
der Grundschule Weinböhla auf 
der Köhlerstraße einladen. Soll-
ten Sie zu diesem Termin verhin-
dert sein, können Sie uns natür-
lich auch am 27. November 2009 
um 19 Uhr in der Sporthalle der 
Mittelschule Weinböhla auf der Sach-
senstraße aufsuchen. Für den Kurs reichen 
lockere und bequeme Sportsachen.
Weitere Infos über unseren Verein erhalten 
Sie auch auf unserer Homepage www.shoto-
kan-karatedo.de oder telefonisch (03523) 
63863, Herr Sander.
Gewalt gegen Frauen – 
Nicht mit uns!
Ohne Kaution! Wohnen in ruhiger und grüner Lage in Meißen-Korbitz!
3-R.-Whg. (EG, ca. 81 m2), in Meißen links, von privat zu vermieten. Ausst.: Laminat neu, Südterrasse, Bad mit Du/Wanne, 
Abstellraum in der Whg., Keller, Waschhaus, Wäschetrockenplatz, PKW-Stpl. im Hof. Bei Bedarf kann eine Garage auf dem 
Grdst. zugemietet werden. KM: 400,00 1 + NK: 2,00 1/m2  ➚ weitere Informationen unter www.immonet.de
Besichtigung nach Terminvereinbarung unter (03521) 400700 oder 0172-3739142 möglich
Vor dem Capitol in Salt Lake City
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im Herzen der Meißner 
Altstadt zu vermieten, 
direkt neben 
der Frauenkirche, 
ca. 293 m², mit Terrasse, 
Preis auf Nachfrage
w w w . s e e g - m e i s s e n . d e
Baumschule Schäfer
01665 Naustadt · Pegenauer Straße 18a
Telefon: (0 35 21) 45 12 55
Fax: (0 35 21) 45 98 94















Dresdner Str. 9, Brauhausstr. 12b, 01662 Meißen




Vertrauen Sie Ihrem Messgerät? Ein Fachmann der 
Firma Übbe gibt Ihnen Gewissheit und überprüft 
Ihr Blutdruckmessgerät (Unkostenbeitrag 5 1). 
Bitte vorher in der Sonnen-Apotheke anmelden! 
Telefon: 03521/732008
Termin: Donnerstag, 05.11.2009
Ort: Sonnen-Apotheke Meißen, Dresdner Str. 9
Baby-Mess- und Wiegetag/Hebammensprechstunde
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat findet in der 
 Regenbogen-Apotheke eine Hebammensprechstun-
de statt. Sie können Ihr Baby messen und wiegen 
lassen. 
Gleichzeitig bieten wir folgenden Vortrag an: 
Termin: Dienstag, 27.10.2009, 10–12 Uhr
Vortrag: Warum Babys schreien – Kinderschlaf 
und Kinderträume
Termin: Dienstag, 10.11.2009, 10–12 Uhr
Vortrag: Wickel und Auflagen – natürliche Haus-
mittel für die ganze Familie
Ort:  Regenbogen-Apotheke Meißen,  
Brauhausstraße 12 
Individuelle Ernährungs- und Vitalstoffberatung
Beratung zum gesunden Abnehmen
Dr. Svent Haufe berät Sie individuell zu Ihren  
speziellen Ernährungsfragen und Ihren Bedarf  
an Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenele-
menten in besonderen Lebenssituationen und  
bei Erkrankungen.  
(kostenlose Erstberatung; Dauer 20 Minuten)
Bitte reservieren Sie sich einen Termin in der  
Sonnen-Apotheke. Tel.: 03521/732008!
Termin: Montag, 16.11.2009, 14.30 Uhr
Ort:  Sonnen-Apotheke Meißen,  
Dresdner Str. 9
Schüßler-Salze – Antlitzanalyse
Frau Brigitte Bahl ermittelt durch eine Antlitz-
analyse Ihren persönlichen Bedarf an Mineral- 
stoffen nach Dr. Schüßler. Eine Analyse dauert  
ca. 1,5 Stunden und kostet 40 1.  
Bitte vorher in der Sonnen-Apotheke anmelden! 
Telefon: 03521/732008!
Termin: Donnerstag, 26.11.2009
Ort:  Sonnen-Apotheke Meißen,  
Dresdner Str. 9
Meißner Hahnemannzentrum Meißen e.V.





Vertiefungsseminar mit Helge Landmann, Vorsit-
zender des Meißner Hahnemannzentrums
Termin: Samstag, 24.10.2009, 9–13 Uhr
Teilnahmebeitrag: 40 1
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Kinder besser verstehen“
Fachtagung mit Dr. Mohinder Singh Jus, Schweiz 
im Hotel Burgkeller Meißen
Termin: Donnerstag, 29., bis Samstag, 31.10.2009
Teilnahmebeitrag: 200 1 incl. Mittagessen
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Homöopathie für Kinder für Apotheker/PTA“
Seminar mit HP Margitta Landmann, Meißen und 
Dr. Ingrid Pieroth, Weinböhla
Termin: Mittwoch, 04.11.2009, 9.00–17.30 Uhr
Teilnahmebeitrag: 80 1 incl. Mittagessen
Eine Anmeldung ist erforderlich!
Kostenfreie Beratung zur homöopathischen  
Behandlung mit einer erfahrenen Homöopathin
Termin: Montag, 09.11.2009, 10–12 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Mit Homöopathie durch den Winter“
Vortragsabend mit HP Gunda Sander, Dresden
Termin: Dienstag, 10.11.2009, 19.30 Uhr
Teilnahmebeitrag 3,50 1
Eine Anmeldung ist erforderlich!
„Backtag für Groß und Klein“
Vorweihnachtlicher Backtag im Klosterkeller
Termin: Samstag, 21.11.2009, 15–18 Uhr 
Bombastus-Werke AG
Wilsdruffer Straße 170 · 01705 Freital
Vortrag Biochemie 
Termin: Montag, 26.10.2009, 19 Uhr
Ort:   BewegungsReich,  
Bautzener Str. 44, 01109 Dresden
Termin: Donnerstag, 05.11.2009, 19 Uhr
Ort:  Stadt-Apotheke Freital,  
Dresdner Str. 229
Termin: Dienstag, 10.11.2009, 20 Uhr
Ort:  Panoramaapotheke (im Kaufland), Kohlen-
straße 18, Dresden
Termin: Donnerstag, 12.11.2009, 19 Uhr
Ort:  Apotheke am Blauen Wunder,  
Naumannstraße 3, Dresden
Vorübergehende Schließung  
der Albrechtsburg Meissen
Die Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 2010 
laufen in der Albrechtsburg Meissen auf Hochtou-
ren. Um den Gästen ein besonderes Erlebnis und 
beste Bedingungen für einen Aufenthalt im ältes-
ten deutschen Schloss schaffen zu können, finden 
derzeit umfangreiche Baumaßnahmen im Innen- 
und Außenbereich statt. Aus diesem Grund ist eine 
baubedingte Schließung in der besucherschwachen 
Winterzeit notwendig.
Aus diesem Grund schließt das Museum der 
Albrechtsburg Meissen vom 1. November 2009 
bis 28. Februar 2010.
Die geplanten Veranstaltungen  
–  „Wein-Krimi-Lesung“ am 17. Oktober 2009
–  „Die Guitarreros“ mit „Dos Sombreros“  
am 14. November 2009 
–  „Der Brüller unterm Weihnachtsboom“ mit Pan-
tomime Ralf Herzog am 5. Dezember 2009 
–  „Dachführung mit Gaukelei und kalt-warmen 
Buffet“, am 11. Dezember 2009 (ausverkauft)
–  „Best Off“ Die Kaktusblüte mit „Oft gespielt & 
gern gesehen “ am 12. Dezember 2009
–  „Dachführung mit Weinverkostung und rustikaler 
Brotzeit“ am 18. Dezember 2009
–  „Dachführung mit Gaukelei und kalt-warmen 
Buffet“, am 19. Dezember 2009  
finden ohne Einschränkungen statt.
Für Feierlichkeiten, gesellschaftliche Abende sowie 
Tagungen o. ä. können die romanischen Tonnenge-
wölbe des Wendelsteinkellers angemietet werden. 
Öffnungszeiten Museum:
Oktober 2009 täglich 10-17 Uhr
ab März 2010  täglich 10-18 Uhr
 Schlossleitung
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Sparen Sie bares Geld und nutzen Sie diese Chance!
Messen Sie uns mit den Großen!
Dresdner Straße 10 
01662 Meißen






























Unter diesem Titel 
lädt die Stadtbiblio-
thek am Mittwoch, 
04.11.2009, 19 Uhr zu 
einer Lesung mit Sabi-
ne Ebert und einem 
Schaukampf der 
Schwertkampfschule Landsberg in den Lesesaal 
der Bibliothek, Kleinmarkt 5 ein. Der Eintritt 
beträgt nur 6,00 Euro
Sabine Ebert hat sich erneut ein packendes 
Stück mittelalterlicher Historie zum Thema ge-
wählt, über das wenig bekannt ist, obwohl es 
einen Wendepunkt deutscher Geschichte dar-
stellt. Wieder ist Freiberg in der Mark Meißen 
Ausgangspunkt der Handlung. Doch die Ereig-
nisse führen ihre Protagonisten unter anderem 
auch nach Altenburg, Großenhain, Rochlitz, 
Leipzig, auf die Wartburg, nach Nürnberg und 
ins mittelalterliche Prag. Und diesmal sind die 
Braunschweiger die Retter in der Not. Die Ge-
schichte beginnt im Dezember 1295: König 
Adolf von Nassau ist entschlossen, das Haus 
Wettin zu entmachten und ein riesiges Königs-
land in Mitteldeutschland zu errichten. Als der 
Meißner Markgraf Friedrich mit knapper Not 
einem Attentat entkommt, schickt der König 
eine gewaltige Streitmacht gegen Freiberg, um 
die reiche Silberstadt in die Knie zu zwingen. 
Unter den Bürgern entbrennt heftiger Streit 
angesichts des entfesselten Heeres, das die 
Stadt umschließt: Dürfen sie sich dem König 
widersetzen? Oder sollen sie die gewalttätigen 
Horden einlassen?
Ein Schaukampf der Schwertkampfschule Lands-
berg wird diesen Abend zu einem anschaulichen 
Erlebnis werden lassen. Die Schwertkampfschu-
le sieht sich als moderne Neuauflage der histo-
rischen Fechtschulen des 15. bis 17. Jahrhun-
derts, wie es sie in vielen größeren deutschen 
Städten gab. Wie damals werden Bürgerliche 
ausgebildet, die heute oft klischeehaft miss-
verstandene Zeit der edlen Ritter war.
Sabine Ebert liest aus ihrem Roman „Blut und Silber”
Sicherheit oder Freiheit – Verteidigung oder Verrat?
Stadtwald Meißen – Waldpflege am östlichen  
Unterhang der „Hohen Eifer“ beginnt
Gefährliche Bäume müssen zur Verkehrs- und Hangsicherung gefällt werden
Im November 2009 soll ein etwa 400 Meter lan-
ger und 25 Meter breiter Waldstreifen am Unter-
hang der „Hohen Eifer“ und die Baumreihe am 
ehemaligen Mühlgraben durchforstet werden. 
Dadurch werden sich Einschränkungen für Wan-
derer und Autofahrer durch kurzzeitige Absper-
rungen ergeben.
Die zu fällenden Bäume, überwiegend Ahorne 
und Robinien, sind eine Gefahr für die angren-
zende Wohnbebauung, die Garagen und den öf-
fentlichen Weg und wurden bereits mit Farbspray 
markiert. Weil sich nur eine dünne Bodenschicht 
über dem Grundgestein befindet, haben die Bäu-
me flache Wurzeln und drohen umzustürzen.
„Besonders im Herbst, wenn der Boden nass ist 
und Stürme kommen, kippen die Bäume mitsamt 
Wurzeltellern den Hang hinab“, weiß Ronald En-
nersch, der als Revierförster auch für den Stadt-
wald Meißen zuständig ist. Er weiß aber auch, 
dass der Hangwald als Teil des FFH-Gebietes 
Triebischtäler und des Europäischen Vogelschutz-
gebietes „Linkselbische Bachtäler“ unter Schutz 
steht: „Wir werden differenziert und hangange-
passt vorgehen. Stabile Eichen und Hainbuchen 
werden wir fördern, Stämme mit Bruthöhlen er-
halten. Das dichte Wurzelwerk des verjüngten 
Bestandes wird den Hang künftig besser vor 
Erosion schützen“, so Ennersch.
Mit der Durchforstung soll zunächst Licht für die 
vorhandene Naturverjüngung geschaffen und der 
Stockaustrieb der Hainbuchen durch eine spezi-
elle Schnittführung gefördert werden. Der da-
durch entstehende stufige, mehrschichtige und 
artenreiche Waldmantel wird die Anforderungen 
des Natur- und Bodenschutzes, der Erholung und 
der Verkehrssicherheit optimal erfüllen. Die Ar-
beiten wurden mit der Naturschutzbehörde und 
der Meißner Stadtverwaltung abgestimmt und 
sollen bis Dezember abgeschlossen werden. Sie 
werden von einem Spezialbetrieb ausgeführt.
Sächsisches Forstrevier Meißen 
Revierleiter Ronald Ennersch
